
«Endlich lebt Bern mal wieder»
Seit Donnerstagabend schallen Klänge von Folk,
Jazz oder Klassik durch die Berner Altstadt.
Zwischen Kornhausplatz und der Nydeggbrücke
spielen die 120 Künstler des Buskers
Strassenmusik-Festivals auf.
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Die Musiker präsentieren die verschiedensten Stilrichtungen.

Jonathan Spirig
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Die Musiker stammen aus 80 Ländern. Alle Gruppen treten an den drei
Abenden mehrmals nach einem fixen Rotationsplan auf. Gespielt wird auf
mehreren Bühnen gleichzeitig und das Publikum zahlt, wie bei
Strassenmusikern üblich, mit Hutgeld.



Für Spektakel sorgen auch diverse Theater- und Performance- Gruppen.
Auf die Besucher warten etwa japanische Jonglage, Höllenhunde aus
Alteisen oder «Rotlicht-Roboter», die eine etwas andere «Peepshow»
bestreiten. Das Buskers findet bereits zum sechsten Mal statt.

Wetter spielt mit

Das Sommerwetter und der Abendverkauf lockte am ersten Festivaltag
viel Volk in die Altstadt. Die Gassen waren bis um Mitternacht gut gefüllt
und die Stimmung war ausgezeichnet.
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Dieser Artikel wurde automatisch aus unserem alten Redaktionssystem
auf unsere neue Website importiert. Falls Sie auf Darstellungsfehler
stossen, bitten wir um Verständnis und einen Hinweis: community-
feedback@tamedia.ch


